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KKK
Von Wiglaf Droste
Die Abkürzung KKK steht für den Ku Klux Klan – und für dessen Anhänger in
Bild. Mit der Schlag-, nein Prügelzeile »Kapitän Kehl kaputt« zeigte Bild wieder
einmal, daß als Grundbedingung für Bild-Journalismus der Haß auf Menschen
im allgemeinen alleine nicht ausreicht; er muß sich auch im besonderen gegen
die menschliche Sprache richten, sonst ist es nichts. Erst wenn der Mensch nur
noch stammeln kann wie ein Lied von Herbert Grönemeyer oder ein Satz von
Kai Diekmann, ist er vernichtungstauglich geschrieben: »Kapitän Kehl kaputt«.
Ka Ke Ka, Alliteri, Allitera, die Analpha ist da, den Rest besorgt der KKK.
https://www.jungewelt.de/artikel/191658.kkk.html
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